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Was ist mit einem Glauben, der sich nicht im Leben 
zeigt? Was ist, wenn das Vertrauen auf die Liebe Gottes 
nicht zu einem veränderten Verhalten führt? Für 
Jakobus gehören Glauben und Handeln eng zusammen. 
Nur wenn beides im Leben eines Menschen stimmig ist, 
entfaltet das Wort des Evangeliums seine Kraft. Dies 
wurde in einer Zeit geschrieben, in der Christen als neue 
religiöse Gemeinschaft von ihrer Umwelt kritisch beäugt 
wurden. Daher war es für die frühe Christenheit 
selbstverständlich, zunächst einmal ihr Leben für ihren 
Glauben sprechen zu lassen: sie haben Arme gespeist, 
Kranke versorgt und sich all denen zugewandt, die in 
schwierigen Lebenssituationen waren. Ihre guten Werke 
waren eine unverfängliche und authentische Form, den 
Glauben an Gottes Liebe, Güte und Barmherzigkeit zum 

Ausdruck zu bringen. Auch heute fragen Menschen danach, wie der Glaube gelebt wird, von dem jemand redet. 
So sind heute alle Christen herausgefordert, in ihrem praktischen Handeln die Bedeutung des Evangeliums 
überzeugend vorzuleben. Menschen merken schnell, wenn zwar die Liebe, Güte und Barmherzigkeit gepredigt, 
am Ende im Gemeindealltag aber Härte, Mitleidlosigkeit und unbarmherzige Ausgrenzung gelebt wird. Und dann 
wenden sich Menschen ab.

Ich wünsche Ihnen eine ehrliche und tatkräftige Lebens-Zeit. Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes

"Seid Täter des Worts und 
nicht Hörer allein;  
sonst betrügt ihr  
euch selbst." Jakobus 1,22

Mitarbeiter gesucht
Beim Mitarbeitertreffen im September wurde klar, dass die Mitarbeiter in den Gruppen unserer Kinder- und 
Jugendlichen dringend Verstärkung benötigen. In Igelsberg haben wir ja vom Kindergartenalter bis zu den 
jungen Erwachsenen ein Angebot für alle Altersklassen. Das ist etwas ganz besonderes und dieses Angebot gibt 
es nicht in jeder Gemeinde unseres Kirchenbezirks.  Besonders betroffen ist die Jungschar. Patrick Frey und 
Rebekka Seid scheiden als Mitarbeiter aus und die letzte Jungscharstunde hat jetzt im September 

stattgefunden. In diesem Schuljahr sind 16 Kinder und Jugendliche im Jungscharalter. Es wäre 
schade, wenn es für diese Altersgruppe kein Angebot mehr geben würde. Der 

Kirchengemeinderat wird versuchen, eine Lösung zu finden. Interessierte dürfen sich 
gerne an unsere Mitarbeiter oder die Mitglieder des Kirchengemeinderates wenden.

Bibelübergabe auf dem Forchenkopf

Beim Gottesdienst im Grünen auf dem Forchenkopf erhielten 
die Konfirmanden und Konfirmandinnen aus den 
Kirchengemeinden Igelsber, Wittlensweiler und Grüntal-
Musbach ihre Konfirmandenbibel überreicht. Pfarrer Zakes 
betonte in seiner Predigt, dass auf das Wort Gottes in allen 
Lebenslagen Verlass ist. In Igelsberg gibt es dieses Jahr mit 
Nils Ditlevsen, Noa Klumpp, Heinrich Niendorf, Joshua 
Schmid und Hannes Wurster einen starken Konfirmanden-
Jahrgang. Wir wünschen unseren Konfirmanden eine gute 
Konfizeit in fröhlicher Gemeinschaft und mit guten 
Erfahrungen mit ihrer Bibel und dem Wort Gottes.

Deutschland singt und klingt
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder an der deutschlandweiten Aktion 
"Deutschland singt und klingt" beteiligen. Alle Igelsberger sind eingeladen, die 

verteilten Kerzen zum gemeinsamen Singen am 3. Oktober um 18.30 Uhr auf dem 
Dorfplatz beim Schulhaus mitzubringen. Unsere Musiker haben wieder ein buntes 
und abwechslungsreiches Programm vorbereitet und für das anschließende 
gemütliche Beisammensein mit einem Ständerling ist ebenfals gesorgt. Herzlich 
willkommen!!!


